
Kompetenzförderung im Kontext der Arbeit im Homeoffice
Fragestellung

Welche Kompetenzen sind für Mitarbeitende im Kontext der Arbeit im Homeoffice 
besonders relevant? Wie müssen Maßnahmen zur Förderung der Kompetenzen 

idealerweise konzipiert sein?
Theoretische Grundlagen

Arbeit 4.0 (Lippe-Heinrich, 2019)
• Veränderungen von Arbeitsweisen und –formen durch Digitalisierungsprozesse
• Ständig wechselnde Bedingungen und Anforderungen
• Erhöhte Anforderungen an Fach- und Führungskompetenzen
• Vermehrt mobile Arbeit und Homeoffice 
Kompetenzbegriff (Arnold, 2023)
• Fähigkeit in bestimmten Situationen angemessen und selbständig zu handeln
• Werden durch Erfahrungen und selbstgesteuertes Lernen gefestigt
Betriebliche Weiterbildung (Becker, 2015)
• Ziel: Bewahrung bzw. Ausbau von Kenntnissen, Fertigkeiten und Fähigkeiten des 

Personals
Homeoffice (Konradt & Hertel, 2002)
• Umgangssprachlicher Begriff, auch Teleheimarbeit genannt
• (abhängige) Beschäftigung, die ausschließlich vom eigenen Zuhause aus 

verrichtet wird
Aktueller Forschungsstand

• Wenig Forschung zu reinen HO-Arbeitsverhältnissen (vs. Hybrid-Modelle)
• Relevante Kompetenzen: Selbst- und Zeitmanagement,

Verantwortungsbewusstsein, Führung auf Distanz (Pretzel, 2023)
• Maßnahmen sollten eigenverantwortliches Lernen unterstützen (Winkel & Fink, 

2022) und verständlich und abwechslungsreich gestaltet sein (Bauer et al., 2021)
Relevanz der Forschung für die Praxis
• Immer stärkere Verbreitung von 

(reinen) HO-Arbeitsplätzen
• Besondere Herausforderungen, 

welche den Einsatz bestimmter 
Kompetenzen erforderlich machen

• Maßnahmen Betr. WB müssen an 
die Bedingungen und 
Herausforderungen im HO angepasst 
werden, um erfolgreich zu sein

Methodik
• Qualitative Datenerhebung: 

Verständnis für Problemstellungen 
und Schwerpunkte gewinnen: 
Thema verstehen, nicht nur 
quantitativ beschreiben können

• Problemzentrierte qualitative 
Interviews, Offenheit gegenüber 
dem Forschungsgegenstand

• Auswertungsmethode: Inhaltlich
strukturierende Inhaltsanalyse

Ergebnisse
Relevante Kompetenzen:
Medien- und Digitalkompetenz, Resilienz, Kommunikationskompetenz, 
Teamfähigkeit, Selbstmanagement, Lehrkompetenz, Selbstgesteuertes Lernen, 
Teamführung im Homeoffice

Bedingungen für Angebote zur Kompetenzförderung
• Lernen in Gruppen oder mit PartnerInnen vorteilhaft, um Vertrauen und 

Teambuilding zu fördern
• Selbstgesteuert lernen, um eigenständiges Arbeiten im Homeoffice zu 

unterstützen
• Transfer und direkte Anwendung sichern
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